
Auf der letzten Sitzung ihres Zentralkomitees beschloß unsere Partei, 
die sofortig^ Einberufung einer Konferenz der kommunistischen Welt­
bewegung zu unterstützen, damit wir über die bestehenden Meinungsver­
schiedenheiten diskutieren und eine Entschließung annehmen im Sinne 
der Einheit und der Stärkung des Kampfes der Völker für den Frieden, 
den Sozialismus und die nationale Befreiung. (Beifall.)

Bevor ich die Grußadresse unserer Partei verlese, die unterzeichnet ist 
von ihrem Generalsekretär, unserem Genossen Luis Carlos Prestes, möch­
ten wir Euch auch noch über den Beschluß unserer Partei informieren, die 
Solidarität mit dem ruhmreichen vietnamesischen Volk zu verstärken und 
eine Massenkampagne gegen den schmutzigen Krieg durchzuführen, der in 
diesem Land vom USA-Imperialismus, dem gemeinsamen Feind aller un­
serer Völker, entfesselt worden ist. (Beifall.)

In der Grußadresse des Genossen Prestes an den VII. Parteitag heißt es:
„Im Namen der Brasilianischen Kommunistischen Partei und in der Ge­

wißheit, die Gefühle der Arbeiterklasse und der übrigen patriotischen und 
demokratischen Kräfte unseres Landes zum Ausdruck zu bringen, begrü­
ßen wir die Delegierten Ihres Parteitages auf das herzlichste und durch ihn 
die tapferen Kämpfer Ihrer Partei und des ganzen Volkes der Deutschen 
Demokratischen Republik. (Beifall.)

Wir verfolgen mit lebhaftem Interesse die Tätigkeit Ihrer Partei und das 
große Werk, das Sie verwirklichen. Das schnelle Vorwärtsschreiten beim 
Aufbau der neuen sozialistischen Gesellschaft in der Deutschen Demo­
kratischen Republik war ein wichtiger Faktor bei der Verstärkung der 
Macht des gesamten sozialistischen Weltsystems, dessen Erfolge ein ent­
scheidendes Element der Lösung der grundlegenden Probleme unserer 
Epoche bilden — der Erhaltung des Weltfriedens und der Entscheidung 
des Klassenkampfes im Weltmaßstab zugunsten des Sozialismus.

Als Vorposten der Demokratie und des Kommunismus im Herzen 
Europas zeigt die Deutsche Demokratische Republik, die für den Sieg des 
Friedens und des Sozialismus kämpft, der Bevölkerung in Westdeutsch­
land den Weg, den sie gehen muß, um die reaktionären und revanchisti­
schen Kreise der Bundesrepublik zu schlagen. Diese Kräfte treten ein 
für eine unbegrenzte Militarisierung des Landes, einschließlich der Be­
nutzung von Kernwaffen und der Begünstigung des Wiedererstehens des 
Nazismus.

Deshalb sehen wir in der Durchführung Ihres Parteitages einen neuen 
Markstein im Weltkampf für den Frieden, gegen die imperialistischen
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